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Protokoll der 14. GV-Sitzung vom 20.04.2026 

 

Uhrzeit: 20:00 Uhr bis 22:15 Uhr  Ort: Sitzungszimmer, Gemeindehaus 

Anwesend: Bgm. Johannes Feurle, GR Barbara Maurer, GR Elmar Fink, GR Alexandra Fink, GV 
Tobias Baldauf, GV Johannes Steurer, GV Daniel Mennel, GV Alexander Blank, GV Doris Feurle, 
GV Johann Roth, Vizebgm. Tobias Wirthensohn, GV Juliana Krump, GV Johannes Mennel, GV 
Manuela Denifl-Violand, GV Roland Mark  

Anwesende Ersatzmitglieder: EM Birgit Giselbrecht-Lanz (stimmberechtigt), EM Clemens 
Giselbrecht (stimmberechtigt), EM Markus Steurer (stimmberechtigt) 

Entschuldigt: GV Tobias Moriggl, GV Daniela Hofer, GV Abel Argast, GV Mennel Daniel,  
EM Matthias Steurer, EM Andreas Konrad 

Auskunftsperson: Philipp Hagspiel (Finanzverwaltung Vorderwald)  

Schriftführerin: Beate Läßer-Malz 

Tagesordnung: 

1) Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit 
und der Beschlussfähigkeit 

2) Genehmigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 02.03.2026 
3) Beratung und Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2025 (Auskunftsperson: Philipp 

Hagspiel Finanzverwaltung Krumbach) 
4) Beratung und Beschlussfassung Anschaffung Schulmöbel 
5) Anfragen aus der Bevölkerung 
6) Berichte des Bürgermeisters 
7) Berichte aus den Gremien 
8) Allfälliges 
9) Genehmigung des nicht öffentlichen Protokolls der 13. Sitzung vom 02.03.2026 
 

 

1) Begrüßung und Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister begrüßt die ZuhörerInnen, die Vertretungsmitglieder und insbesondere 
Auskunftsperson Philipp Hagspiel von der Finanzverwaltung Vorderwald. 
 

2) Genehmigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 02.03.2026 

Einstimmig wird das Protokoll der 13. Sitzung genehmigt. 
 

3) Beratung und Beschlussfassung Rechnungsabschluss 2025 (Auskunftsperson: 
Philipp Hagspiel Finanzverwaltung Krumbach  

Der Vorsitzende erläutert eingangs, dass der Rechnungsabschluss zuvor im Prüfungsausschuss 
behandelt worden ist. Der Abschluss fiel besser als prognostiziert aus. 
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Auskunftsperson Philipp Hagspiel von der Finanzverwaltung präsentiert eine Zusammenfassung 
des Rechnungsabschlusses. 
 
Als Rückmeldung von Seiten des Finanzausschuss-Vorsitzenden Roland Mark kommt der 
Hinweis, dass in Bezug auf den Voranschlag nicht die richtige Vergleichszahl angeführt sei. Es 
handle sich um keine operative Tätigkeit. Philipp Hagspiel betont, sich exakt an die vorgegebenen 
formalen Vorgaben zu halten, aber die Anregung aufnehme und für das nächste Mal zusätzlich 
eine Darstellung des Ergebnishaushaltes vorbereiten könne.  
 
In der Ergebnisrechnung stehen Erträge in Höhe von € 8.665.777,92 und Aufwendungen in Höhe 
von € 8.553.266,41 zu Buche. Dies ergibt ein Nettoergebnis von EUR 112.511,51. Dieses Ergebnis 
ist besser als im Voranschlag (mit Minus € 361.100,00) budgetiert. Der Finanzierungshaushalt 
beträgt € 280.520,22 
 
Höchste Posten bei Einnahmen (wiederkehrende) sind: 
 
Ertragsanteile gemäß FAG: € 2.172.716,00 
Verpflegsgelder des Sozialhilfeträgers: € 1.657.181,06 
Strukturstärkende Bedarfszuweisungen € 646.066,00 
Kommunalsteuer: € 328.448,22 
 
Als wiederkehrende Ausgaben werden beispielhaft genannt (höchste Posten): 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Als außerordentliche Einnahmen werden beispielhaft genannt (höchste Posten): 
 

Förderung Spielplatz Thal  €              44.100,00  

Landesbeitrag Personalbemessung Pflegewohnheim  €              36.000,00  

Verpflegsgelder der Selbstzahler - Pflegewohnheim  €              70.680,06  

Finanzzuweisung gemäß § 28a FAG  €              56.101,00  

Finanzzuweisung gemäß § 26 FAG   €              47.044,00  

Kommunales Investitionsgesetz  €              31.169,00  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Spitalsabgangsdeckung, Beiträge Krankenanstalten  €            538.695,61  

Sozialfondsbeitrag  €            506.346,54  

Finanzverwaltung Vorderwald  €            162.919,61  

Schulerhaltungsbeiträge Doren  €            156.301,02  

Regio Bregenzerwald  €            191.065,99  
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Aufgezeigt werden folgende Projekt- und Investitionskosten: 
 
 
Projekt- und Investitionskosten 2025  Rechnung 2025  

ei
nm

al
ig

 

Wassergenossenschaft Sulzberg Kirchdorf 1. TZ 
Lindengschwend  €              80.000,00  

Pflegewohnheim Sulzberg - Sanierung Lift  €              42.208,44  

Amtsgebäude – Fassade  €              28.968,98  

VS Sulzberg Spielplatz Instandhaltung  €              11.835,96  

FC-Platz Drainagen Sanierung  €              15.360,00  

   
Projekt- und Investitionskosten 2025 nicht umgesetzt  VA 2025  

ei
nm
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ig

 

Instandhaltungen Gebäude FC Sulzberg  €            121.800,00  

PV FC-Heim  €              62.300,00  

Abwasserplan  €              30.000,00  

Fitnessparcours (Waldturnsaal)  €              45.000,00  

Baumaßnahmen Bauhof  €              40.000,00  

Grundstückskauf Dorner  €              15.000,00  

Volleyballplatz  €              35.000,00  
 
Fragen aus der GV zu verschiedenen Posten (z.B. Pflegewohnheim, Abwasser) werden durch den 
Vorsitzenden und Philipp Hagspiel beantwortet. Ein Hinweis bezieht sich darauf, die Schulden der 
PSG (Projekt- und Strukturentwicklungsgenossenschaft Sulzberg, über die die Gemeinde 
Grundstücke erwirbt) nicht außer Acht zu lassen. Seitens des Infrastruktur-Ausschuss-
Vorsitzenden Elmar Fink wird in Bezug auf das FC-Heim der Grund von Verschiebungen erläutert.  
 
Gegliedert wird die Ergebnis- und Finanzierungsrechnung in die Unterbereiche 1) Öffentliche 
Ordnung und Sicherheit, 2) Unterricht, Erziehung, Sport und Wissenschaft, 3) Kunst, Kultur, 4) 
Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung, 5) Gesundheit, 6) Straßen und Wasserbau, Verkehr, 7) 
Wirtschaftsförderung, 8) Dienstleistungen, 9) Finanzwirtschaft 
 
Der Vorsitzende des Finanzausschusses gibt eine Zusammenfassung zum Rechnungsabschluss 
ab. Seitens der stellvertretenden Vorsitzenden des Prüfungsausschusses Manuela Denifl-Violand 
wird der Bericht des Prüfungsausschusses verlesen.  
 
Eine Anregung aus dem Finanzausschuss (Gegenüberstellung Aufwand-Ertrag) beantwortet 
Philipp Hagspiel damit, dass er die Vorgabe habe, nichts ins nächste Jahr mitzunehmen. (Es 
bestehe die Möglichkeit, auf ein Verrechnungskonto zu buchen.) 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters wird der Rechnungsabschluss 2025 der Gemeinde Sulzberg 
einstimmig beschlossen. Eine vollständige Fassung wird auf der Website der Gemeinde 
Sulzberg kundgemacht. Auskunftsperson Philipp Hagspiel wird mit Dank für seine Arbeit und 
Ausführungen verabschiedet. 
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4) Beratung und Beschlussfassung Anschaffung Schulmöbel 

Der Bürgermeister erläutert, dass in Absprache mit Direktorin Eva Viechtbauer bezüglich der 
Schultische in der Volksschule Sulzberg schon längere Zeit Handlungsbedarf besteht. Diese 
müssten ausgetauscht werden. Die eingeholten Angebote sind den Mitgliedern der 
Gemeindevertretung zugegangen. Billigstbieter ist die österreichische Firma Mayr aus 
Scharnstein in Oberösterreich. Dazu werden Rückfragen und Anregungen aus der 
Gemeindevertretung vom Bürgermeister beantwortet (derzeitiges Material alt und 
verschlissen/verkratzt; nicht höhenverstellbar; Hocker und Lehrertische sind inkludiert; neben 
Doppel- auch Einzeltische). Auf Antrag des Vorsitzenden wird über den Vorschlag abgestimmt: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Anschaffung von Schulmöbeln in der Volksschule 
Sulzberg an den Billigstbieter „Mayr Schulmöbel GmbH“ (Angebot Nr. 12600736) zum Preis von € 
35.750,38 brutto zu vergeben. Dies kann laut Zeitplan über die Sommerferien umgesetzt werden. 
Den Aufbau übernimmt der Bauhof.  
 

5) Anfragen aus der Bevölkerung 

Es sind keine Anfragen eingegangen. 
 

6) Berichte des Bürgermeisters 

• Bedarfserhebungen Kleinkindbetreuung: Hierzu sind die Planungen in 
Zusammenarbeit mit Finanzverwaltung und Amtsleitung (entsprechend den 
Vorgaben vom Amt der Vorarlberger Landesregierung zum Personaleinsatz) am 
Laufen. Die Kinderzahlen wurden eingeholt.  

• Jahreshauptversammlung Krankenpflegeverein Sulzberg: Eine Aktualisierung der 
Vereinsstatuten wurde beschlossen. 

• Brandbesprechung „ehem. Gasthaus Taube“ aller Feuerwehren im Martin-Sinz-
Haus in Thal hat stattgefunden. 

• Interkommunale Zusammenarbeit Bauhöfe Vorderwald: Es gab einen zweiten 
Workshop der betreffenden Mitarbeiter und ein zweites Treffen der 
Steuerungsgruppe (Bürgermeister). 

• Austausch der Sozialzentren Bregenzerwald und Kleinwalsertal bei der Regio in Egg; 
Erläuterung des neuen Tarifmodells 

• Sulzberger Vereine-Stammtisch: Ein besonderer Dank ergeht seitens des 
Bürgermeisters an den Ausschuss für Dorfgemeinschaft unter dem Vorsitz von 
Juliana Krump für die Organisation und des Weiteren an alle teilnehmenden Vereine. 

• Entscheidungsgremium Bolgenach: Ab heuer werden Gelder für Maßnahmen zur 
Verfügung gestellt (Naturschutz- und Bewusstseinsbildungsprojekte).  

• Information über stattgefunden Bauverhandlungen und BH-Verhandlung 
(Kleinkläranlage) laut vorheriger Kundmachung auf der Website der Gemeinde. 

• Versammlung der Waldbesitzervereinigung Westallgäu in Gestratz: Die Gemeinde 
Sulzberg besitzt in Oberreute ein Waldgrundstück.  

• Die Gemeinde gratuliert Alt-LR Konrad Blank sen. zum 95. Geburtstag. Er ist der 
älteste Mann in unserer Gemeinde. 

• EEG Vorstandssitzung in Langenegg: Einstimmig wurde beschlossen, dass von April 
bis September der Sommertarif ganztags 9,7 ct/kWh netto kostet. Die EEG reagiert 
so auf die angepassten Nutzungsentgelte der VKW (seit 1. April kein Tag-Nacht-Tarif 
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mehr und reduzierte Nutzungsentgelte von April bis September von 10-16 Uhr). In 
den restlichen Monaten gilt der bisherige Tarif von 10,5 ct/kWh. 

• Aktuelles aus dem Vorarlberger Gemeindeverband, in dessen Vorstand der 
Bürgermeister Mitglied ist:  
− Gemeindeentlastungspaket über 105 Millionen Euro bis 2028 

 Jährlich 35 Millionen bis 2028 (auf alle Gemeinden aufgeteilt) 
 Fixierung des Nettofinanzierungsbedarfs der Gemeinden auf dem 

Niveau des Jahres 2026 (EUR 152 Mio.) für die Jahre 2027 und 2028, ab 
2029 maximale Steigerung in Höhe des Personalkostenindexes 

 Verbindliche Reformagenda bis 2028 
 Förderniveau bleibt erhalten: Das Land Vorarlberg wird keine 

finanziellen Unterstützungen der Gemeinden zurückfahren  
 Jährliche Entlastung der Gemeinde Sulzberg bis 2028: 245.190€ 

− Ein großes Dankeschön an Gemeindeverbandspräsident Bgm. Walter Gohm, 
an das Präsidium sowie an die Mitarbeiter des VGV für das sehr gute 
Verhandlungsergebnis. 

• Bewegungscoach VS Sulzberg: Die angestrebte Umsetzung ist leider aufgrund der 
Busanbindungen im kommenden Schuljahr nicht möglich. 

• Der Sulzberger Schwärzler Paul absolviert ein freiwilliges soziales Jahr im 
Pflegewohnheim. Die Gemeinde wünscht ihm viel Freude! 

• Vorstellung der FVW Vorderwald: Wurde von den Gemeindevertretern im Vorderwald 
gut angenommen. Ein Dankeschön für die informative Vorstellung. 

• Revisionsbericht 2022-2023 des Raiffeisen Revisionsverbandes zur PSG Sulzberg: 
Es gab keine Beanstandungen. 

• 1. Vollversammlung der Regio Bregenzerwald in Au: Ein Punkt war eine Information 
zum Status des Breitbandausbaus Bregenzerwald durch die VKW. 

• JHV KPV Langen-Thal: Geehrt wurde Christina Haller für ihre langjährige Tätigkeit als 
Obfrau. Als neue Obfrau wurde Maria Ibele aus Langen gewählt. 

• Grenzverhandlung: Einmessung der Gemeindestraße Glafberg bis zur Staatsgrenze. 
• Bauprojekt Falz: Besprechungen im Gemeindevorstand, in der PSG und im Bau- und 

Raumplanungsausschuss (BRA). Finalisierung des Bebauungskonzepts, Gespräche 
mit Bauträger und WS.  

• Interreg-Projekt „Grenzenlos blühen - Oberreute & Sulzberg“: Blühflächen werden in 
den Ortskernen mit Bürgerbeteiligung bepflanzt. Bei Gesamtinvestition von 5000€ 
werden 3750€ gefördert (625€ muss jede Gemeinde tragen). 

• Projekt „Buch:Mobil“ von Martina Feuerstein-Fink: Im Zuge ihrer Ausbildung zur 
ehrenamtlichen Bibliothekarin hat sie als Projekt das „Buch:Mobil“ umgesetzt. 
Dieses wird an verschiedenen Standorten aufgestellt und lädt zum Schmökern ein. 
Die Materialkosten übernimmt die Gemeinde. 

• Frühjahrstagung der Vorderwälder Bürgermeister: Abstimmungen zu 
gemeindeübergreifenden Themen. 

• Musterung des Jahrganges 2008 in Innsbruck: Die jungen Männer wurden von Bgm. 
Guido Flatz und Bgm. Johannes Feurle begleitet. 

• JHV Güterweggenossenschaft Sulzberg-Hinterberg-Mohren: Sanierung des neuen 
Straßenabschnitts wurde beschlossen. 
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• JHV TC Sulzberg: Oswald Feurle scheidet nach 35 Jahren freiwillig als Beirat im 
Vorstand aus. Daniela Hofer folgt Xenia Mennel als Kassierin nach.  

• Nachbesprechung der Nordic-Sport-Park Saison: Gut verlaufen. Herzliches 
Dankeschön an die ehrenamtlichen Kontrolleure Joe Fäßler und Hubert Schwärzler 
sowie dem ehrenamtlichen Loipenwart Oswald Feurle! 

• Neue Fassade des Feuerwehrhauses in Sulzberg: Diese wird bald durch Martin 
Mennel fertiggestellt. 

• Arbeiten beim Volleyballplatz in vollem Gange. Eröffnung der Anlage im Sommer 
geplant. 

• Regio-Klausur der Bürgermeister unter anderem zu den Themen 
Zweitwohnungsabgabe, landwirtschaftliche Vorrangflächen und 
Gemeindekooperationen 

• Besprechungen Sanierung FC-Platzes: 
− Angebote wurden im Gemeindevorstand mit der AG Sanierung FC-Platz 

besprochen 
− Gemeinsame Beratung zur weiteren Vorgehensweise mit Vertretern des FC-

Sulzberg, des Gemeindevorstandes und der AG Sanierung FC-Platz. 
− Enge Kooperation zwischen FC-Sulzberg und FC-Doren wird angestrebt. 
− Behandlung des Themas in einer außerordentlichen GV-Sitzung am 07. Mai im 

Thalsaal.  

Aus dem Gemeindevorstand: 

• Beratung über Vergaberichtlinien für Baugebiet Falz 
• Beschluss über Anschaffung einer Kippbratpfanne für das Pflegewohnheim 

(21.321,6€ Brutto) 
• Vergabe Hauptverteiler Haus zur Marienlinde an Billigstbieter Profitech (18.765,3€). 

40% übernimmt die Pfarre, somit belaufen sich die Kosten der Gemeinde auf 
11.259,18€ 

• Anschaffung Spülmaschine Haus zur Marienlinde um 6.168,6€ 
• Vergabe Erneuerung Steg beim Moorbad mit Accoya-Holz an Billigstbieter Bernhard 

Baldauf (12.980€) 
• Beschluss Gemeindebeitrag für den Umbau des Bregenzerwald-Archives 2025/26 in 

Höhe von 6.905,59€. Abzüglich der Förderungen beläuft sich der Anteil der 
Gemeinde auf 3003,59€ 

 
Rückfragen aus der Gemeindevertretung werden vom Bürgermeister beantwortet (Themen sind: 
Güterweggenossenschaft Sulzberg-Hinterberg-Mohren: Gemeindeanteil wird sich auf rund € 
8000 belaufen; NordicSportPark; Fahrplan Dach Haus zur Marienlinde; Aufteilungsschlüssel 
Haus zur Marienlinde) 
 

7) Berichte aus den Gremien 

Ausschuss für Infrastruktur, Mobilität und Energie: Der Vorsitzende GR Elmar Fink erläutert: Das 
Thema PV-Anlage Sportplatz wurde lediglich verschoben. Das e5-Team kümmert sich um 
Heizungserneuerung. Die Vergabe betreffend Sportplatz-Sanierung folgt in der nächsten Sitzung, 
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die auf 7. Mai stattfindet. Bezogen auf das Feuerwehr-Haus: Abgesehen vom neuen 
Fassadenschirm, stehe auch noch die Ausbesserung von Verputzschäden an.  
 
 
Ausschuss für Dorfgemeinschaft: Die Vorsitzende Juliana Krump erörtert, dass beim Vereine-
Stammtisch 16 Vereine vertreten waren. Ideen und Anregungen hat der Ausschuss 
entgegengenommen und wird diese aufnehmen.  Ein Dankeschön an alle Ehrenamtlichen im Ort. 
 
Arbeitsgruppe Volleyballplatz: Alexandra Fink verteilt einen Flyer zu einer 
Informationsveranstaltung betreffend Volleyballplatz am Sonntag, 03.05.2026, Adresse Dorf 6 
(„Sattler“) und informiert, dass für zusätzliche Anschaffungen (wie Sonnensegel) Spenden 
(Crowd-Funding) und Sponsoren (Firmen) willkommen sind. Nähere Infos gibt es unter 
respekt.net „crowdfunding“.  
 
Vollversammlung Jagdgenossenschaft II: Delegierter Tobias Baldauf berichtet von seiner 
Teilnahme daran und dass es ein gutes Miteinander zwischen Jagdpächtern und 
Grundstücksbesitzern gebe.   
 

8) Allfälliges 

a) Der Bürgermeister überbringt die besten Glückwünsche an das abwesende 
Ersatzmitglied Andreas Konrad und seine Gattin zum Nachwuchs. Es handle sich um 
das vierte Baby eines Gemeindevertreters in dieser Legislaturperiode. 

b) Hinweis von GV Roland Mark: Plakate an Laternen-Masten im Ortsgebiet empfindet 
er als störend (es handelt sich um eine Veranstaltung, die im August in Mellau 
stattfindet und offensichtlich sehr früh aufgehängt wurde) und regt die Entfernung 
dieser Plakate an. Dazu gibt es Erfahrungsberichte aus der deutschen Gemeinde 
Scheffau, wo mit nicht genehmigten Ankündigungen streng umgegangen wird (diese 
werden unverzüglich abgehängt).   

c) GV Johannes Mennel berichtet von den LWL-Bauarbeiten, dass es Hinweise der 
Anwohner über starke Erschütterungen gebe. Der Bürgermeister informiert auf 
Nachfrage über die Flickarbeiten. 

d) LWL-Bauarbeiten (Glasfaser): GV Johann Roth erkundigt sich, ob es seitens der 
Gemeinde Informationen über eine LWL-Verlegung auf der Dorer Straße gebe. EM 
Markus Steurer, der als neuer Mitarbeiter bei der VKW über Hintergrundinformationen 
verfügt, erklärt, dass zuerst die geförderten Gebiete vorgezogen würden. Darum wird 
die Bevölkerung um Verständnis gebeten.  Nachfrage zur Vergabe der Arbeiten: Der 
Bürgermeister erklärt abgesehen von der Unzuständigkeit der Gemeinden bei der 
Vergabe, dass aufgrund der Größenordnung öffentliche Ausschreibungen vorgegeben 
sind und hier der Konzern Porr den Zuschlag erhalten habe.  

 
Bgm. bedankt sich bei Publikum und verabschiedet dieses für den letzten nicht-öffentlichen 
Punkt. 
 

9) Genehmigung des nicht öffentlichen Protokolls der 13. Sitzung vom 02.03.2026 

 
Der Vorsitzende bedankt sich bei der GV und schließt um 22:15 Uhr die Sitzung. 
 
 
Die Schriftführerin      Der Vorsitzende  
Beate Läßer-Malz      Bgm. Johannes Feurle  


